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Preisaufgaben

Die Gesellschaft schweizerischer Thierärzte stellt fol-
gende Preisaufgaben:

1) Genaue Beschreibung der verschiedenen als
Unverdaulichkeit bezeichneten, selbstständigen Krank-
heiten der Wiederkäuer. Bezeichnung ihres Wesens,
der Ursachen, Erscheinungen und in's Besondere der
verschiedenen Behandlungsmethoden und deren Werth.

Hauptpreis 100 Frkn. Accessit: 50 Frkn.
2) Beschreibung der pathologischen Zustände der

Unfruchtbarkeit der Kühe, in's Besondere derjenigen,
welche dem weißen Fluß (bluor slbus) zu Grunde lie-
gen, mit Angabc der Ursachen, Symptome und der

Behandluugsweise. Diese Arbeit soll eine Ergänzung
der diesen Gegenstand behandelnden Preisschrift von
Fuchs (siehe Pag. 1 dieses Heftes) bilden.

Preise: 50 bis 100 Frkn.
Die Arbeiten sind bis spätestens den 1. Juli dem

Präsidenten des Preisgerichtes, Hrn. Direktor H i r-
zel in Zürich einzusenden. Sie dürfen nicht von der

Hand des Verfassers geschrieben sein. Jeder derselben soll
ein Motto vorgesetzt und auf einem beigelegten Zeddel,
der den Namen des Verfassers enthält, wiederholt
sein.

Mit einem Preise belohnte Arbeiten sind Eigenthum
der Gesellschaft; nicht belohnte können zurückverlangt
werden. Die den letztern beigelegten Zeddel werden
öffentlich vernichtet.

Der Präsident der Gesellschaft:

R. Z an g g er.
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